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PABLO  CASALS DR. HANS  SITTNER  

VINZENZ  GOLLER

IN ST. ANDRÄ BEI BRIXEN:
Ein Gedenkstein mit Medaillon am Dorfeingang und eine 
Gedenktafel an seinem Geburtshaus

IN BRIXEN:
Eine "Gollerstraße”

IN DEGGENDORF:
Eine Gedenktafel am Wohnhaus in der Nähe der Kirche "Maria 
Himmelfahrt" und Eine Gedenktafel (zugleich für seinen 
Vorgänger, Chorleiter Ludwig Ebner) in der Kirche "Maria 
Himmelfahrt".

IN KLOSTERNEUBURG:
Eine Gedenktafel mit Medaillon am Wohnhaus16 Gollers in der 
Nähe des Stiftseinganges

IN WIEN, SEILERSTÄTTE 26:
Ehrentafel der Ehrenmitglieder der Wiener Musikhochschule

IN ST. MICHAEL IM LUNGAU:
Grab Gollers im Ortsfriedhof

IN LIENZ, OSTTIROL:
"Vinzenz-Goller-Straße" und in Schloß Bruck, Lienz: 
"Gedenktafel zur Erinnerung der Erstürmung des Forame-Gipfels 
durch die "Sillianerschützen" unter Führung Gollers am 5. 9. 
1916"
In Lienz wird das Andenken Gollers hauptsächlich deswegen geehrt, 
weil er im ersten Weltkrieg viele Soldaten aus Osttirol und Lienz 
befehligte. Begreiflich, daß durch diese "militärischen Verbindungen" 
Osttirol für Goller besonders nach der Abtrennung Südtirols nach dem 
ersten Weltkrieg zu seiner zweiten Heimat wurde. In Obertilliach bei 
Lienz hatte er übrigens sein Jagdgebiet. Lienz wurde seine 
"Lieblingsstadt". Er hatte dort viele Freunde und Kriegskameraden. 
Am Ausbau des Schlosses Bruck bei Lienz zu einem Kulturzentrum half 
er mit Rat und Tat mit. (PM an Autor d. von Helmut Micheler, Lienz und 
"Osttirol-Festschrift", herausgegeben anläßlich der Weihe des 
Bezirkskriegerdenkmales in Lienz. Außerdem: "Osttiroler 
Heimatblätter" vom 21. 5. 1948; "Osttiroler Bote" vom 2. 7. 1948; 
"Osttiroler Heimatblätter", 1953, Nr. 10; "Osttiroler Bote", 1953, Nr. 
37. In diesen Publikationen wird eingehend von Gollers Einsatz im 
ersten Weltkrieg berichtet.

Gedenktafel von Vinzenz Goller in der Nähe seines Wohnhauses
Foto: Club Osttirol

Verschiedene Auszeichnungen von Vinzenz Goller
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Büste von Vinzenz Goller
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AUSSTELLUNG: ”Kunst aus dem Süden Tirols” mit Südtiroler und Osttiroler 
KünstlerInnen in der 
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